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SSeranth)orttid)e 3tebaïtton: Statt WM, Slnfmaaffe fto.l.

ßrfäeint jeben Samflag. Jtbotttiemmt$beî>itt0uti0en. m* m* m<Dtt fran!o-

lue Sßoftämter unb Sudjïjanblungen nebmen SSefteuungen entgegen; franîo für bte ©cfitoeij: für 3 Sötonate -gr. 3, für 12 Monate Sr. 10; für ba§

üörtge §uro)pa, für Wegtaten unb bte bereinigten Staaten Storbameriïa'8 pet 6 Sötonate gi. 7, für 12 Sötonate St. 13. 50; füt ©übantertfa, Slften unb

Slufttalten öer 6 Sötonate gr. 12, per 12 Sötonate Sr. 22, einjelne Dtwmmem 25 ®t§.

ökrne tnbefet' ein Sieb idj fingen

£>ir jur Soften §tüfyttngöfeier,

SDir aîê §efteêgabe bringen

©untbemaïte Oftemer.

SDodj öerftimmt ift meine .gmtfe,

SDüfter mir bte $rûbïmgêfonne,

Keine -Jeber, bte fo febarfe,

©träubt ftdj gègen ^efttagêtoomte.

3$n ben Jätern, «uf ben «grôben,

©rettet ftdj ber gefttagêmorgen,

Sftaufdjet füjjeS gtûb^mgêtoeïjen

SDoä) baê £er§ tft fdjtoer bon ©orgen,

SBaê finb mir ber Jetertage

geterïtànge, ^efteêfteber

Äeljrt bodj ftetê beë ^ammerê ^ïage

Unb bie aïte Süge toieber.

OfiergïefJen, Dfterfeier,

§ette ^ufetfteljungêftânge

Söerbet mir ein frifdjer,, neuer

tyuU in atte bem ©ebrange!

Unf're Reiten finb oettoorren,

©djmerjïidj brennt bie alte SBunbe,

©ebt am «Stamme, gebt am Knorren

25on ber £>ftern enblidj Äunbe!

Dftergïoiïen, Dftcrfeter,

|>ette Stuferfteb^ungSHänge

SDodj erfttcït oom ßijor ber ©freier
îTtacrj be« ©aîgenê ©djaugeprânge.

£), îïoipf mit ber $auft, ber freien,

SDir bie Kotten auê bem bleibe,

SDann, ^eïbetia, fann gebei^en

SDir erft toaïjre Dfterf teube l
9iebelfüolter

Verantwortliche Redaktion: Zean NM, Aàgasse Nv.1.

Erscheint jeden Samstag. AvoNNementsbàgUNgtN. ^^efe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen; franko für die Schweiz: für Z Monate Fr. 3, fllr 12 Monate Fr. 10; für das

übrige Europa, für Aegypten und die Vereinigten Staaten Nordamerika's per t> Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50; für Südamerika, Asten uud

Australien per 6 Monate Fr. 12, per 12 Monate Fr. 22, Einzelne Nummern 25 Cts.

Gerne möcht' ein Lied ich singen

Dir zur hohen Frühlingsseier,

Dir als Festesga.be bringen

Buntbemalte Ostereier.

Doch verstimmt ist meine Harfe,

Düster mir die Frühlingssonne,

Meine Feder, die so scharfe,

Sträubt sich gegen Festtagswonne.

In den Thälern, auf den Höhen,

Breitet sich der Festtagsmorgen,

Rauschet süßes Frühlingswehen

Doch das Herz ist schwer von Sorgen.

Was sind mir der Feiertage

Feierklänge, Festeslieder

Kehrt doch stets des Jammers Plage

Und die alte Lüge wieder.

Osterglocken, Osterfeier,

Helle Auferstehungsklänge

Werdet mir ein frischer, neuer

Puls in alle dem Gedränge!

Uns're Zeiten sind verworren,

Schmerzlich brennt die alte Wunde,

Gebt am Stamme, gebt am Knorren

Von der Ostern endlich Kunde!

Osterglocken, Osterfeier,

Helle Auferstehungsklänge

Doch erstickt vom Chor der Schreier

Nach des Galgens Schaugepränge.

O, klopf' mit der Faust, der freien,

Dir die Motten aus dcm Kleide,

Dann, Helvetia, kann gedeihen

Dir erst wahre Osterfreude!
Rebelspalter.
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